
Reise & Erholung
Anzeige | Urlaubsziele und Unterhaltung für Jung und Alt

Zwischen Feuersee
und Seidenstraße

kreativ. Bei den Städtereisen
sind neben Klassikern wie Rom
und Barcelona auch neue Ziele
wie Marrakech, Marseille,
Athen oderHelsinki vertreten,
Liebhaber von Musikreisen
kommen bei Beethoven in
Bonn, Nabucco in Verona, Fide-
lio in Wien oder beim Mozart-
fest in Würzburg auf ihre Kos-
ten. Auch das Prager Kulturka-
leidoskop hat wie jedes Jahr
drei hochkarätige Veranstaltun-
gen in Nationaltheater, Oper
und Ständetheater zu bieten.
Wer lieber aktiv unterwegs ist,
hat die Wahl: Wandern auf Ma-
deira oder in Südtirol, Radeln
im Chiemgau oder Schnee-
schuhwandern imGroßarltal.
Am Sonntag, 1. Dezember stellt
Reisekreativ am Nachmittag
um 14 Uhr die neuen Reisen im
marinaforum Regensburg vor.
Der Eintritt ist frei, Anmeldung
und weitere Infos unter Telefon
(0941)99250494 oder auf
www.reisekreativ.de.

Reisekreativ stellt am
1. Dezember sein neu-
es Programm immari-
naforum vor.

sv. Städtereisen und Rundrei-
sen, Natur und Kultur, aktiv
und entspannt, nah und fern, –
die neuen Gruppenreisen von
Reisekreativ decken viele Reise-
wünsche ab. „Ob antike Schätze
auf Sizilien oder maurisches Er-
be in Andalusien, Dünen auf
Gran Canaria oder heiße Quel-
len in Island, Kochkurs auf Zy-
pern oder Weinverkostung im
Rioja-Gebiet, Feuersee auf den
Azoren oder Schwarze Berge in
Montenegro, legendäre Seiden-
straße oder Backwaters im indi-
schenKerala –wir haben neben
vielen bewährten Zielen auch
eine ganze Reihe neuer und
spannender Reisen in unserem
Angebot“, so Brigitte Matok,
Geschäftsführerin von Reise-

Die Bibi-Khanum-Moschee in Samarkand, Highlight bei der Reise
nach Usbekistan. Foto: Reisekreativ

Die gruseligsten Orte
für Kurzentschlosse-
ne, die an Halloween
das Fürchten lernen
wollen.

Schauriges Deutschland
man etwas Glück hat, begegnet
man vielleicht einer Hexe, die
auf dem Weg zu einem Hexen-
tanz ist.
Die Hexentreppe im Harz

Auf dem Gipfel desWurmbergs
findet man eine Anlage, von
Menschenhand gebaut, die
überaus seltsam anmutet. An
einen Steinkreis schließt sich
ein Steinweg an, der länger
wird und schließlich an einer
Steintreppe endet, die ebenso
mysteriös wie interessant von
ihrer Bauart her wirkt. Bei
Nacht sollen Geister undHexen
an diesemOrt ihr Unwesen trei-
ben.
Die Spandauer Zitadelle

In der Zitadelle Spandau wurde
bereits eine Vielzahl von Krimi-
nellen und Schwerverbrechern
eingesperrt. Dasselbe Schicksal
ereilte auch Anna Sydow, die
Geliebte des Kurfürsten Joa-
chim II., nach dem Tod ihres
Liebhabers. Vier Jahre soll es ge-
dauert haben, bis sie an Hunger
und gebrochenem Herzen ge-
storben ist. Von Rachegelüsten
getrieben, streift sie noch heute
als weiße Frau durch das Ge-
mäuer und die Umgebung. Un-
ter anderem gab es immer dann
Sichtungen, wenn ein Mitglied
des Hauses Hohenzollern ver-
storben ist.

sv. Sie sind weltbekannt, die Le-
genden und Überlieferungen
vonGeistern, verlorenen Seelen
und umherirrenden Toten, die
in dem Versuch, Erlösung zu
finden, das Diesseits heimsu-
chen. An manchen Orten in
Deutschland sind diese Legen-
den besonders ausgeprägt.
Wem es zuhause an Halloween
zu langweilig ist, sollte eines
der folgenden Ziele aufsuchen:
Selbstmörderfriedhof, Berlin

In Zeiten, in denen Selbstmör-
dern als Todsünder von der Kir-
che ein anständiges Begräbnis
verweigert wurde, wurde im
Grunewald-Forst bei Berlin ein
Friedhof für Selbstmörder ange-
legt. Noch heute sollen die See-
len der Verdammten dort des
Nachts ihr Unwesen treiben.
Grunewald-Förster fanden im-
mer wieder Leichen in ihrem
Revier. Im Wald erhängt oder
erschossen, in der Havel ange-
trieben, am Strand von Schild-
horn. Immerwieder schwemm-
te die Havel Wasserleichen an.
Tausende fanden so im Grune-
wald ihre letzte Ruhe.

Die weiße Frau, Wolfsegg

Auf Burg Wolfsegg, so besagen
es die Legenden, hat einst ein
Adeliger seine Gattin ermordet.
Wer genau die Getötete war, ob
sie ihrem Gatten untreu war
oder die Anschuldigungen an
den Haaren herbeigezogen wa-
ren, wurde nie abschließend ge-
klärt. Klar ist, dass des Nachts
zuweilen eine weiß gekleidete
Frau auf den Zinnen der Burg
umher schreitet und stumm in
die Ferne blickt, auf der Suche
nach dem Frieden, der ihr bis-
her verwehrtwurde.
Hexentanzplatz Thale, Harz

Die wohl gruseligste Gegend
Deutschlands ist und bleibt der
Harz, ist diese Gegend doch
durchdrungen von Hexenmy-
then und Teufelssagen. Einer
der Plätze, an denen es auch zu
Halloween ziemlich schaurig
zur Sache geht, ist der Hexen-
tanzplatz von Thale, ein Ort, an
dem traditionell Hexen und
Teufelsanbeter ihr Unwesen ge-
trieben haben sollen.
Der Brocken, Harz

Der Brocken gilt als der Hexen-
berg in Deutschland. Hier sol-
len schon vor Jahrhunderten
zur Walpurgisnacht und zu an-
deren Anlässen Hexen mit dem
Teufel ihre Spiele getrieben ha-
ben. Wenn es auf dem Brocken
dunkel zu werden beginnt und

Sagenumwoben ist die Geschichte der Weißen Frau, die auf der Burg Wolfsegg laut Augenzeugenberich-
ten mehrmals in Erscheinung trat. Foto: Stefan Gruber
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Advent in Budweis
6.12. – 8.12.2019 € 395
Mit „Die verkaufte Braut“ und
„Südböhmische Weihnacht“

Schneeschuhwandern
12.1. – 17.1.2020 ab € 749
..in Großarl; HP im Hotel „Alte Post“

Gran Canaria
9.2. – 16.2.2020 ab € 1.265
Flug, 4* HP, Ausflugsprogramm

Algarve
15.2. – 22.2.2020 ab € 965
Flug, 4* HP, 1 x Imbiss, Ausflüge

Marrakech
23.2. – 27.2.2020 ab € 869
Flug, 4*, 3 x Abendessen, Ausflüge

Island im Winter
25.2. – 1.3.2020 ab € 1.365
Flug, 4*, Ausflüge, Nordlichterfahrt

Südindien
28.2. – 13.3.2020 ab € 2.635
Highlights zwischen Chennai und
Kochi

Prager Kulturkaleidoskop
12.3. – 15.3.2020 ab € 629
Mit „Dalibor“, „Fidelio“ und „Die
Hochzeit d. Figaro“ im Ständetheater

Zypern
14.3. – 21.3.2020 ab € 1.249
Flug, 4* HP, Weinproben, Ausflüge...

Italienische Riviera
22.3. – 28.3.2020 ab € 795
Busfahrt, 4* HP, u.a. mit San Remo,
Cervo, Alassio, Pieve di Teco ...

Rom
25.3. – 28.3.2020 ab € 675
Flug, 4*, 1x Abendessen, Führungen

Sizilien
29.3. – 5.4.2020 ab € 1.265
Rundreise ab/bis Catania

...Wandern auf Madeira *
Baskenland * Barcelona *
Andalusien * Israel * Friaul*
Marseille * Wien mit Oper *

Usbekistan * Sardinien *Waalwege
Südtirol * Athen * Slowenien
* Bonn * Montenegro...

Programm 2020 bitte anfordern!

Infonachmittag
Sonntag, 1.12.2019 I 14.00 Uhr
marinaforum Regensburg

ARRACH/HAIBÜHL. „Von Gott geliebt,
werden wir immer leben.“ Damit hieß
Pfarrer Wutz alle Gläubigen willkom-
men, die sich zum Trauergottesdienst
für Erna Kopp aus Ottenzell in der
Pfarrkirche St. Wolfgang in Haibühl
versammelt hatten. Am 15. Oktober
wurde sie im Alter von 61 von dieser
Erde abberufen. Die Urnenbeisetzung
fand bereits in aller Stille am Wald-
friedhof in Lam statt. Eine besondere
Note gabKirchenmusiker Ewald Pirtzl,
der auf der Orgel den Volksgesang be-
gleitete. In seiner Trauerrede warf der
Geistliche einen kurzen Blick auf den
Lebenslauf. Geborenwurde Erna Kopp
am 6. April 1958 in Neukirchen b. Hl.
Blut. Nach dem Besuch der Hauswirt-
schaftsschule war sie 19 Jahre im Stei-
genberger-Hotel beschäftigt und eben-
falls 19 Jahre imMittelbayerischen Re-
habilitationszentrum Klinikum Luit-
pold inBadKötzting als Serviceleitung.
In Frieden ist sie im Hospiz St. Ursula

in Niederalteich imHerrn entschlafen.
Sie hinterlässt ihre sie sehr vermissen-
de Tochter Kerstin, der das aufrichtige
Beileid der Gottesdienstbesucher galt.
„Der Herr hat alles wohl gemacht“, so
hätte die Verstorbene wohl selbst als
Resümee ihres Lebens gesagt. (krp)

ABSCHIED

Trauergottesdienst für ErnaKopp

Erna Kopp FOTO: REGINA PFEFFER

ARRACH. Seit September 2012 leben,
lieben und pflegen die Kinder und Er-
zieherinnen des BRK-Waldkindergar-
tens Gut Kless ihrenWald. Als neueste
Errungenschaft hat die Einrichtung
am Dachsnplatzl in Arrach seit gerau-
mer Zeit auf der Rückseite ihres Wald-
hauses eine Theaterbühne in Betrieb
genommen. Geeignet ist diese Bühne
für Aufführungen aller Art, wie etwa
Menschen-, Schatten- oder auch Kas-
perltheater. Theater kommt bei den
Kindern immer sehr gut an, egal, ob sie
eine Bühne besuchen oder selbst spie-
len. Da die geplante Premiere des „The-
ater Larifari“ beim Tag der offenen Tür
im Juli dieses Jahres wegen starken Re-
gens buchstäblich „ins Wasser fiel“,
wurde dieses Ereignis nun nachgeholt.
„Heute kommt der Kasperl“ hieß es für
die 20 „Wakiga-Kinder“, die sich dazu
auch die 22 Vorschulkinder des BRK-
Haus der Kinder St. Leonhard mit ih-
ren Erzieherinnen eingeladen hatten.

Die Besucher aus dem Partner-Kinder-
garten (beide stehen unter Träger-
schaft des BRK Kreisverbandes Cham)
waren zu Fuß zum Dachsnplatzl ge-
kommen und wurden in einem gro-
ßen Kreis schon von denWaldkindern
und Leiterin Christine Zach willkom-
men geheißen. Bunte Luftballons wie-

sen denWeg ins Theaterreich, das mit-
tels Eintrittskarte besucht werden
konnte. Vorhang auf und schon tauch-
ten alle Kids ein in das Reich der Phan-
tasie beim Kasperltheater. Als Erinne-
rung an diesen schönen Tag durfte je-
des Kind noch einen kleinen Edelstein
mit nachHausenehmen. (krp)

KURZWEIL

Kasperl erfreute die Kleinen imWaldkindergarten

„Vorhang auf“ – das neu geschaffene „Theater Larifari“ begeisterte die
Kindergartenkinder. FOTO: REGINA PFEFFER
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